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Staatliche Preisregelung für Grundſtücke
Ein intereſſanter Sang ſpielt ſich d e in Berlin

und ſeiner Umgebung ab Für den ganzen ſüdlichen Umkreis
der Reichshauptſtadt hat der Landrath des Kreiſes
Teltow eine neue Bau Ordnung erlaſſen wie ſie ein
ſchneidender noch nie dageweſen iſt ir wollen in die Einzelen ſchon darum nicht eingehen weil dieſe Dinge uns und

unſeren Leſern nur inſoweit etwas ſagen als allgemeinere
Schlüſſe geboten ſind Es mag deshalb genügen als den
Kern dieſer neuen Bau Ordnung hervorzüheben daß kein
Grundſtück in den rer Berlins zu mehr als einem
Drittel der Grundfläche bebaut werden darf Die nete
Berliner BauOrdnung die jetzt bald fünf Jahre in Kraft
T verlangt nur daß ein Drittel der Grundfläche frei bleibe

wei Drittel dürfen bebaut werden eSchon dieſe Berliner Bau Ordnung geht über dasjenige
pinn was die Regierung vor zehn Jahren an Normativ

eſtimmungen für die Abänderung beſtehender und den Erlaß
neuer Bau Ordnungen verfügt hat Danach wird in ganz
Drſen ſowohl für die Städte wie für das platte Land die

Dreiviertelbebauung für zuläſſig erklärt Die mitgetheilten
Zahlen reichen vollſtändig hin um ſich ein anſchauliches Bild
von der Schärfe zu machen mit der die Bau Ordnung für
die ſüdlichen Vororte von Berlin in die bisherigen Verhältniſſe
eingreift Sämmtliche berliner Blätter ſchrieben gegen die
Neuerung und faſt ganz verſchwunden ſind bereits die ohnehin
ſpärlichen Freunde der angefeindeten Verordnung Sogar
Blätter die ſonſt nicht ungern mit ſozialiſtiſchen Jdeen
kokettiren wie z B die KreuzZtg ſind in enniſch gerathen
und reden plötzlich ganz vernünftig Die Kreuz Ztg die
damit nur wiederholte was andere Zeitungen in anderer Form
bereits geſagt haben erinnerte daran daß die Folge der ver
fügten Maßregel deren Zur nen übrigens allgemein als
ſelbſtverſtändlich gilt eine unheilvolle Entwerthung des Grundes
und Vodens und zugleich eine Vertheuerung der Miethpreiſe
ſein müßte Der jetzige Beſitzer von Grund und Boden in
jenen zahlreichen Ortſchaften habe theurer gekauft als er nach
dem etwaigen Jukrafttreten der neuen Bau Ordnung verkaufen
könnte und die Ausnutzung ſeines Beſitzthums auf dem fortan
ſo drückende Baubeſchränkungen liegen ſollen werde ihm nur
durch Hinaufſchrauben der Miethpreiſe möglich ſein Auf
unzählige Millionen Mark bezifferk die Kreuz Ztg die
Verlüſte die dieſer Anſturm auf einen natürlich entwickelten
Zuſtand auf dem Grundſtücksmarkte mit ſich bringen müßte

So viel zur thatſächlichen Feſtſtellung dieſer Angelegenheit
Wir ziehen die Sache vor allem darum in den Kreis unſerer

Beſprechungen weil das Beiſpiel geradezu muſterhaft iſt um
zu Argen wie unendlich ſchwer der unmöglich die Her
ſtellung des Einklanges zwiſchen idealen Wünſchen und Forde
rungen auf der einen Seite dem Schwergewicht materieller
Intereſſen auf der anderen Seite iſt Würde heute im Deut
ſchen Reich darüber abgeſtimmt Mann für Mann ob es nicht
eine herrliche in jeder r und mit allen Mitteln zu
unterſtützende Sache ſei jedem Deutſchen eine möglichſt ge
ſunde möglichſt geräumige möglichſt ſchöne am beſten im
Grünen gelegene Wohnung u verſchaffen es gäbe kein einziges
Nein und nur fünfzig Millionen Ja Auch die fernere Frage
würde freudig bejaht werden ob es nicht Lanen und
förderſam ſei als Vorbedingung für jenen Jdealzuſtand auf
die Erniedrigung der Grundſtückspreiſe hinzuwirken Denn die
Rechnung iſt ja ganz einfach in den Preis für die Wohnungs
miethe iſt der Preis für den Grund und Boden vielmehr für
deſſen Verzinſung r Koſtet ein Haus mitſammt
dem Grund und Boden auf dem es ſteht hunderttauſend
Mark und macht der Grundſtückspreis die Hälfte davon aus
ſo muß der Miether wenn der Eigenthümer des Hauſes dabeiauf ſeine Koſten kommen will minveſlens 6000 M Miethe

zahlen Würde der Grund und Boden nur die Hälfte oder
noch weniger koſten ſo müßte ſich der Miethspreis unter dem
Druck der allgemeinen Konkurrenz entſprechend verringern
Jedes Kind kann das einſehen So weit an würde begeiſterte
Einſtimmigkeit im ganzen deutſchen Volke herrſchen Nun aber
kommt irgend eine wohlnteinende Behörde die von der ver

breitetſten aller Täuſchungen von der Verwechslung der Wir
kung mit der Urſache nicht frei iſt und ſie beginnt jenen er
ſehnten Jdealzuſtand wenigſtens theilweiſe durchzuführen
Allerlei Jdeen von Bodenreformverſuchen von allzu hoher
Grundrente von ungerechtem Verdienſt der Grundſtückſpeku

lanten von ſtädtiſchem Bodenwucher und Stadtagrariern liegen
ja gegenwärtig in der Luft und man muß eine ſehr feſte Kon

ſtitution haben auch genügend Kaltblütigkeit beſitzen um ihnen
zu widerſtehen Sogar derjenige der dieſen neuen Gedanken

eine gewiſſe Daſeinsberechtigung in beſtimmten Grenzen zuer
Kennt und dafür um ſo überzeugter von der Verfehltheit der

weiter gehenden Schlußfolgerungen iſt ſogar ein Beobachterdieſes Schlages kann legene in eine Lage kommen in der

rn n ſeiner Zuſtimmung weiter geht als eigentlich ſeine Ab
ßPpcht iſt

Den Bodenreformern müßte von Rechts wegen das Herz im
LKeibe hüpfen beim Anblick dieſer neuen Bau Ordnung für den
Kreis Teltow Aber wir glauben daß auch ſie zu den Leutene die ar ſehr lange Geſichter machen Wofern

as Ziel der Verbilligung von Grund und Boden namentlich in
der Umgebung unſerer großen Städte erſtrebenswerth iſt was

wir unſerſeits unbedingt bejahen kann es zur Erreichung
ieſes Zieles nichts Verkehrteres geben als den gewaltſamen

Singriff in wohlerworbene Privatrechte Hier heißt es wirk
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ba Vernunft wird Unſinn Wohlthat Plage
un Warum ſoll der Eigenthümer einer Bodenfläche der ſein
ug es Geld hineingeſteckt hat weil er gar nicht auf den Ge

nken kommen konnte daß ſolche Ereigniſſe die natürliche
Preisbilbung unterbrechen würden warum ſoll er die ſchwer

alle a d Seele Sonnabend den 2mee

ſten Verluſte erleiden weil es einem Landrath beliebt mit
hochfliegenden Reformgedanken praktiſche Verſuche anzu
ſtellen Nun könnte freilich umgekehrt gefragt werden warum
ſoll der Einzelne einen Gewinn haben oder auch nur vor einem
Verluſt behütet bleiben wenn das Intereſſe der Geſammtheit
dringend erheiſcht daß dieſer Einzelne mit ſeinen geringeren
Intereſſen zurückzutreten und Opfer zu bringen hat Jn
ſolch en Gegenſätzen bewegt ſich ja ein gut Stück Geſchichteund eigentlich das größte Stück der e und ſozial
politiſchen Geſchichte Selten aber ſtellt ſich ein e be r
das die beſtimmenden Züge nach der einen wie nach der an
deren Richtung mit ſo greifbarer Deutlichkeit aufweiſt wie
gerade dieſe teltower BauordnungsAffäre Die Verhältniſſe
liegen hier weit einfacher als wenn eine Frage des breiteren
Erwerbslebens etwa eine Angelegenheit der nationalen Ein
fuhr oder Ausfuhr zur Erörterung ſtände Bei jenen Pro
duktions und Konſumtionsfragen verſchlingt ſich das einzelne
Problem unlöslich mit tauſend anderen Umſtänden und jeder
Einzelne iſt Partei ob er ſich den bewußt ſein mag oder
nicht Bei dieſer Wohnungs und BauordnungsFrage aber
ſind wir alle die ungeheure Mehrheit der Bevölkerung zunächſt nur objektive J auer und wir haben die ſehr be
ſtimmte Empfindung daß hier Recht und Unrecht in einer
ſehr feinen Ausprägung beider Begriffe mit einander im Streite
liegen daß es ſich um eine wirkliche Prinzipienfrage handelt
deren Verlauf lehrreich und n für die ſozialpoli
tiſche Erkenntniß weiter Volkskreiſe ſein wird

Man bekommt bei der Sache einen kleinen aber unvergeß
lichen Vorgeſchmack von der ungeheuern Draugſalirung mit
der der geheimnißvolle Zukunftsſtaat wie ihn die Träumer
erſehnen ſeine wohlgemeinte aber unheilvolle Arbeit beginnen
würde

Deutſches Reich
Berxlin 1 Jan Orig Bex Geſtern vormittag e der

Kaiſer die National Gallerie Am Nachmittage folgten die
Majeſtäten einer Einladung der Kaiſerin Friedrich zur Früh
ſtückstafel Die heutige Neujahrsfeier am kaiſerl Hofe nahm
in üblicher Weiſe ihren Verlauf Nachdem die Beglückwünſchungen
in der kaiferl Familie ſtattgefunden empfing der Kaiſer zunächſt
die Glückwünſche der Herren ſeines Hauptquartiers und des
Ober Hofmarſchallamtes Jn den an der Luſtgartenſeite gelegenen
Stagatsgemächern des Schloſſes hatten ſich in den verſchiedenen
Sälen der große Hofſtaat des Kaiſers und der Hof der Kaiſerin
verſammelt Zunächſt traten die Majeſtäten begleitet von ihren
älteren Söhnen in der Schwarzen Adlerkammer in den Kreis
der königl Familie und der hier anweſenden Mitglieder deutſcher
ſouveräner Häuſer um deren Glückwünſche zu empfangen Jn
dem früheren Audienzgemach König Friedrichs der Rothen
Sammetkammer bot der Hof der Kaiſerin den Majeſtäten
Glückwünſche dann weiter im Kapitelſaal die oberſten Hofchargen
Fürſt Stolberg Fürſt Pleß Fürſt Hatzfeldt Trachenberg die
Ober Hofchargen der Obergewand Kämmerer Graf Perponcher
der Oberſtallmeiſter Graf Wedel die Vice Oberhofchargen der
Miniſter des königl Hauſes von WedellPiesdorf und der Wirkl
Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus Auf dem weiteren Gange
durch bie Bildergallerie gingen dem Kaiſerpaare die Hof
und Leibpagen ſowie der große Vortritt voran erKaiſer z welcher die große geſtickte Generals Uniform
mit dem Orangebande des Schwarzen Adler Ordens
trug dazu die Dekoration als Großmeiſter des Johanniterordens
führte ſeine Mutter die Kaiſerin Friedrich es folgte die regierende
Kaiſerin am Arme des Prinzen Heinrich dieſer in der Uniform
eines Kapitäns zur See Beide Kaiſerinnen ſowie auch die
Prinzeſſinnen waren der Hoftrauer wegen ganz in Schwarz ge
kleidet über das ſich das Orangegelb des Schwarzen Adlerordens
zog deſſen Stern auf der Bruſt erglänzte Den Schmuck bildeter
Brillanten und Diamanten das Haupt war mit einem Kapothut
bedeckt Dieſen hohen Perſonen ſchloſſen ſich an Prinz Friedrich
Leopold Prinzeſſin t Erbprinz und Erbprinzeſſin von
SachſenMeiningen Prinz Alexander von Preußen Prinz Adolph
von Schaumburg Lippe mit Gemahlin Prinz und Prinzeſſin
Albert von Sachſeu Altenburg u ſ w So ging der Königliche
Zug durch den Weißen Saal der Schloßkapelle zu Die Thüren
des Weißen Saales waren von Doppelpoſten der Gardes du corps
beſetzt und dem Throne gegenüber ſtand die Schloßgarde Kom
pagnie mit verhüllter Fahne in zwei Gliedern vor derſelben der
Kommandant Oberſt von Keſſel und Hauptmann Süß Als ſich
der Zug nahte erſcholl das Kommando Präſentirt das
Gewehr die Offiziere ſalutirten durch Abnehmen des Drei
maſters und die Spontons ſenkten ſich vor den Majeſtäten Jn
der Kapelle kam während der Geſang des Domchores ertönte die
Geiſtlichkeit dem Kaiſerpaare entgegen und geleitete dasſelbe
an die Plätze vor dem Altar der mit friſchem Grün umgeben
war Den Gottesdienſt leitete Dr Dryander unter Aſſiſtenz der
Prediger Brückner Richter Frommel und Kritzinger Zum Ein
gange ſang der Domchor den Pſalm 100 dann folgten Gemeinde
geſänge und Liturgie worauf Dr Dryander die Neujahrspredigt
hielt welcher er die Worte der Offenbarung Joh I,8 zu Grunde
legte Jch bin das A und das O der Anfang und das Ende
und in welcher er ausführte daß wir nicht wüßten was die neueZeit bringen werde welche Stürme uns bevor tänden und was
uns vielleicht genommen würde das jetzt noch unſer Schmuck ſei
Wir aber vertrauten und bauten nur auf Gott Mit dem Ge
meindegeſang des Nun danket Alle Gott Gebet und Segen
ſchloß die Feier
gedauert der Zug bewegte durch den Weißen Saal zurück
nach den Altdeutſchen Kammern um bald darauf zum dritten Mal
im Weißen Saale zu erſcheinen zur Gratulations Defilircour vor
den Majeſtäten bei welcher dem Throne gegenüber die Schloß
garde Kompagnie mit der Fahne ſowie auch das e e

n genommen hatte Als Fürſt Radolin der als Oberſt
Truchſeß die Funktionen des noch nicht ganz wiederhergeſtellten
Ober Ceremonienmeiſters Grafen zu Eulenburg verſah das
Zeichen gegeben betrat Jhre Majeſtät die Kaiſerin den Saal
und nahm links vor dem Throne Aufſtellung zu ihrer Linken
ſchloſſen ſich die Prinzeſſinnen an Alsdann erſchien der Kaiſer
und trat rechts vor den Thron zu ſeiner Rechten ſtellten ſich die
Prinzen auf Den Vorübergang bei der Cour eröffnete der

Reichskanzler Graf v Caprivi dem der Kaiſer huldvollſt dieHand reichte es folgten die Mitgliever des Bundesrathes von
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Cour konzertirte die Kapelle des Garde
fing der Kaiſer dieder Cour em after und Geſandten derauswärtigen Staaten der allentthe Vonbefter er de egt

und der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwaloff nahmen krankheits
halber an dem Empfange nicht Theil Von irgend welcher An
ſprache des Kaiſers anläßlich dieſes ſowie anderer Empfä er
lautet nichts Während der Defilier Cour gab die L
des erſten Garde Feld Artillerie Regiments im
101 Kanonenſchüſſe ab Kurt gabe erſchien
mit ſeinem Stabe in der Ruhmeshalle Bald nach 1 Uhr
der Kaiſer das Zeughaus Und en ſich unte ju
Zurufen der Menge wieder zu Fuß in das Schloß zurück

Berlin 31 Dez Geſtern erlag hier den
r der außerordentliche Geſandte ünd bevollmäch
des Königs von Portugal Marquis de Penafiel der ſeit
dem Jahre 1881 am hieſigen Hofe beglaubigt war Jn London
iſt heute früh der Gouverneur und Connetable von Windſor
Prinz Viktor von Hohenlohe Langenburg Graf vonGleichen engliſcher Admiral geſtorben Die unmittelbare Ur

zündung infolge von Jnfluenza

Eine berliner Zuſchrift der allerweltsoffiziöſen Pol Kort
bezeichnet frühere Meldungen denen zufolge Prinz Albrecht
von Preußen anläßlich ſeines Beſuches beim ſpaniſchen

ſchluß an den Dreibund ſowie an den mitteleuropäiſchen Zoll
verband zu gewinnen als völlig aus der Luft gegriffen
Uns geht ferner über dieſe Reiſe folgende Mittheilung zu

Berlin 1 Jan Orig Ber Der verſpäteten Ankunft
von Braſilien in Liſſabon waren ſowohl in deutſchen wie in

die ſämmtlich der Begründung entbehren Der Kaiſer wünſchte
nachdem er auf die Anzeige von dem Ableben des Kalſers
Dom Pedro dem Könige von Portugal ſofort auf telegraphi
ſchem Wege ſein Beileid ausgeſprochen daß außerdem auch ein
Mitglied des hieſigen Königshauſes ſich nach Liſſabon begeben
ſollte um perſönlich die Theilnahme des Kaiſers am portugie
ſiſchen Hofe auszuſprechen Für dieſe Miſſion war Prinz Al
brecht beſtimmt Am kaiſerlichen Hofe war man ſchon vor der
Abreiſe des Prinzen überzeugt daß derſelbe nicht mehr recht
zeitig zur Beiſetzung in Liſſabon eintreffen werde und ſein
Auftrag ging nunmehr dahin dem Könige Karl von Portugal
das Beileid des Kaiſers auszuſprechen und einen Kranz am
Sarge des verewigten Fürſten niederzulegen Der Prinz wäre
gern zum Weihnachtsfeſte wieder bei ſeiner Familie in Braun
ſchweig geweſen doch gab er einmal der Einladung der Kö
nigin von Spanien nach noch länger in dem ſchönen
Lande zu weilen anderſeits war es ſchon ſeit vielen Jahren
ein beſonderer Wunſch des Prinzen einmal Spanien kennen
zu lernen weshalb er denn auch ſeinen Aufenthalt freiwillig
verlängerte Gleich nach ſeiner am Dienstag abend erfolgten
Rückkehr nach Berlin begab ſich Prinz Albrecht zum Kaiſer
nach dem Neuen Palais um ſich der mündlichen Aufträge des
Königs von Portugal und der Königin von Spanien zu ent
ar und über den Verlauf ſeiner Reiſe Bericht zu er

atten

Einer Mittheilung zufolge welche den Hamb Nachr vomViktoriaNyanza zugeht iſt i entenaßt Langheld der
vor zwei Jahren mit Emin Paſcha nach dem Seengebiet
marſchirte ſpäter in Bukoba ſchwer erkrankte Anfang Oktober
wieder hergeſtellt zur Jnſpicirung der von ihm erbauten
Station Muanſa am Südufer des Sees eingetroffen

Es iſt wunderbar ſo heißt es in dem Schreiben mit
wie geringen Mitteln Langheld am Viktoria Nyanza ſo Be
deutendes leiſten konnte Nach Emin s Weitermarſch ſtanden
ihm uur zwei deutſche Unteroffiziere und etwa 100 Mann
Sudaneſen zur Verfügung außerdem beſaß er Tauſchartikel
für drei Monate Seit dem 1 Mai d J hat Langheld keine

Tauſchartikel mehr erhalten er hoffte dennoch bis zum 1 Jan
auszukommen Langheld hat das von Emin nur nothdürftig
angelegte Bukoba zu einer feſten Station für 100 Mann
ſatzung ausgebaut und die Arbeiten an der Station Muanſa
welche für 50 Mann berechnet iſt vollſtändig zu Ende geführt
Lieutenant Langheld iſt in dem Verkehr mit den Häuptlingen
und Eingeborenen ſehr gewandt und verſteht es ausgezeichnet
ſich dieſelben zu Freunden zu machen Selbſt den Unterhalt
für ſich und ſeine Leute hat Langheld von den Eingeborenen
aufgebracht und zwar ohne wen auszuüben Der deutſche
Einfluß iſt am weſtlichen und ſüdlichen Seeufer derart von
ihm gehoben worden daß kein Häuptling ohne ſein Einver
ſtändniß irgend etwas unternimmt Auch dem Sklavenhandel
hat Langheld im Gebiete ſeines Diſtriktes ein Ende gemacht

Jn einigen Monaten tritt Premierlientenant Langheld nach
dreijährigem Tropendienſt einen Urlgub in die Heimath an

Jn Beſtätigung bereits bekannter Thatſachen verbreitet der
offiziöſe berliner Draht folgende Meldung

Hamburg 31 Dez Dem r r Korreſpondenten
wird aus Berlin gemeldet Nach einer Korreſpondenz der
Times aus Paris ſollen am vergangenen Sonnabend in

Ketexsburg Verhandlungen begomen haden betreffend
den Beitritt Rußlands zu den neuen ndels
verträgen Wie wir hören entbehrt dieſe Nachricht
jeder Begründung

Daß dieſe Nachricht unbegründet war konnte wie bereits
ausgeführt für niemand zweifelhaft ſein Es fragt ſich nur
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des Prinzen Albrecht zur Beiſehzung des Kaiſers Dom Pedro

ausländiſchen Blättern die verſchiedenſten Motive unterbreitet

Hofe die Abſicht gehabt haben ſollte Spanien für den An
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r 3 4Aen re v h a 4 h n re er ne2 e re e n 53 e e h h nd a d e r e t Wob auch vie Grundlagen für daſſelbe Ereigniß in
ſpäterer Zeit fehlen Deutſchland indeß kann dies ruhig ab
warten erſte Schritt müßte von der Newa aus gethan
werden

Die für Berlin angekündigte Centralſtelle derdeutſchen et den ganſgen belgiſchen
und nieder ländiſchen Bahnen wird der offiziöſen wiener
Preſſe zufolge auf die Tarifſätze keinen Einfluß nehmen
ondern nur das Betriebsreglement zu überwachen

ben

Offiziös wird erklärt daß wohl eine Abänderung des Ge
658 über den Unterſtützungs Wohnſitz namentlich der

eſtimmungen über Lebensalter und Aufenthaltsfriſt bei Er
werb des Unterſtützungs Wohnſitzes beabſichtigt ſei aber an
eine wirkliche Beſchränkung der Freizügigkeit ſei
ſicherlich nicht zu denken

Auch wir verzeichneten eine Darſtellung des zukünftigen
Lehrplans für die Gymnaſien die dem Organ des
Vereins für Schulreform entnommen war Der KreuzZtg
zufolge die darüber unterrichtet ſein kann enthielt jener Lehr
plan verſchiedene Unrichtigkeiten Das genannte Blatt ſchreibt

Es war die für den Schreib und Zeichenunterricht
beſtimmte Stundenzahl ganz außer Acht gelaſſen die für das
erſtere in 4 und 5 je 2 für das andere in 5 der Zeichenunter
richt in 6 fällt fort 4 3b und Za auch je 3 Stunden betragen
wird Danach beträgt die Geſammtſtundenzahl wöchentlich nicht
247 ſondern 252 Dazu treten noch für jede Klaſſe 3 ſtatt
bisher 2 wöchentliche Turnſtunden und das von 6
obligatoriſche Singen mit je 2 Stunden Es iſt ferner zwar
richtig daß fortan in 6 4 und 5 je 3 Stunden für das Deutſchebeſtimmt ſind aber falſch das daneben in dieſen Klaſſen je
eine Geſchichtsſtunde angeſest iſt Dieſe fällt fort und es

iſt dafür eine deutſche Stunde der Geſchichtsleſung zu widmen
Der jenem Lehrplan als obligatoriſch von 2a bis la eingefügte
Unterricht im Engliſchen wird wie wir hören nur
fakultativ Platz greifen Es iſt natürlich daß nach dieſen
Korrekturen die Geſammt Stundenzahl für die einzelnen Klaſſen
ſich anders geſtaltet

Wie die poſener Blätter melden wird die Konſekration
des Erzbiſchofs von Stablewski am 17 Januar in
Gneſen durch den Fürſtbiſchof Dr Kopp unter Aſſiſtenz der
Weihbiſchöfe Likowski Poſen und Andrzejewski Gneſen

ttfinden Die päpſtlichen Bullen mit der Präkoniſation ſeien
ereits eingetroffen Der Einzug in Poſen werde vermuthlich

am 19 Jan ſtattfinden Weiter liegt folgende Meldung vor
Poſen 31 Dez Beſtem Vernehmen nach wird in polniſch

katholiſchen Kreiſen der Provinz Poſen eine Adreſſe
an den Papſt vorbereitet worin ihm der Dank für die Er

ung eines polniſchen Prälaten zum Erzbiſchof ausgeſprochen
wird

Dieſer Dank gebührte doch wohl in erſter Dl der preußiſchen
Regierung Es ſcheint als wollten die Polen d alles
Mögliche thun um das neuerdings beſtehende gute Verhältniß
zwiſchen Deutſchthum und Polenthum nicht zu erhalten

Daß das preußiſche Stagtsminiſterium mit einer zweck
mäßigen Organiſation des Kirchenbaues ſich be

e iſt an dieſer Stelle berichtet worden Die Kr Ztg
richtet darüber folgendes Nähere

Die Angelegenheit der Erbauung faſt jeder einzelnen Kirche
berührt gewöhnlich eine größere Anzahl verſchiedenartiger Be
hörden ſo daß Widerſprüche mannigfacher Art unausbleiblich
ſind und bedeutende Verzögerungen eintreten Die Abſicht
geht nun dahin womöglich für Kirchenbauten eine gemein
ſame obere Behörde zu bilden um ſo die Vorarbeiten zu
centraliſiren und Zeitverluſten vorzubeugen Die Unterhand
lungen über dieſe Frage ſind ſchon ſeit längerer Zeit unter den
betheiligten Reſſorts im Gange

Die u von der völligen Beendigung des Buch h
drucker Ausſtan des iſt ein wenig zu früh in die Oeffent
lichkeit geſandt worden Denn wie ſchon aus den Drahi
meldungen der letzten zwei Tage erſichtlich war iſt die Ent
wickelung des Ausſtandes nicht überall die gleiche geweſen
Mit dem letzten Tage des abgelaufenen Jahres iſt die Be
wegung in ein neues Stadium getreten der preußiſcheMiniſter für öffentliche Arbeiten Frch v Berlepſch hat den

Parteien ſeine Vermittelung angeboten und empfing am
r Tage die Vertreter der Buchdruckereibeſitzer in einer

eſonderen Audienz Am Vormittage traten vorher die Vor
ſitzenden der berliner Lokalausſchüſſe der Buchdruckereibeſitzer
u einer gemeinſamen Sitzung zuſammen um die Bedingungen

das Wiedereintreten der Gehilfen feſtzuſtellen Ueber den
erlauf des Empfanges beim Miniſter liegt folgende Mel

dung vor

Berlin 31 Dez Heute nachmittag 2 Uhr wurden die
Mitglieder der Centralleitung für Ausſtands Angelegenheiten
des Deutſchen Buchdrucker
Büxenſtein Berlin Klinkhardt Leipzig Krais Stutt
gart Oldenbourg München Ramm Leipzig von dem
Miniſter für Handel und Gewerbe Frh v Berlepſch in
Angelegenheiten des Buchdrucker Ausſtandes empfangen Nach
ſtattgehabter eingehender Beſprechung wurde feſtgeſtellt daß der
Miniſter die Jnitiative zu einer Vermittelung in dembeſtehenden Buchdrucker Ausſtande nicht ergriffen habe
daß er vielmehr auf die an ihn von dritter Seite ergangene
Aufforderung ſich bereit erklärt habe einen Vermittter für den
Fall zu bezeichnen daß beide Parteien freiwillig und
bedingungslos den entſprechenden Antrag bei
ihm ſtellen würden Nachdem im Laufe der Beſprechung
in Uebereinſtimmung feſtgeſtellt wurde daß die bezeichneten
Vorbedingungen nicht beſtehen lag für den
Miniſter keine Veranlaſſung vor einen Ver
mittler zu bezeichnen

Die Kommiſſion der ausſtändigen berliner Buchdrucker
Gehilfen wendet ſich in einem Aufruf an die Arbeiter
Berlins und fordert Unterſtützung Aus dem Aufrufe geht

h daß in Berlin etwa 1 Buchdrucker
e Ausſtändigen wollen weiter kämpfen bis der Neunſtundentag

errungen iſt Von den engliſchen Gewerkſchaft en ſind
am 31 Dez weitere 500 Pfd Sterling an vie Gehilfen ab

angen nebſt der Zuſage fernerer Unterſtützung Unter denrades Unions ſoll eine Subſkription derenſalet werden

In Breslau wurde der Ausſtand r formellen
Gehilfenbeſchluß beendet und die Wiederaufnahme von
den Prinzipalen unter den alten Bedingungen erbeten Die
e wurde zunächſt den Verheiratheten zugeſagt ſoweit

lätze frei ſind

Der Oberbürgermelſter von Ka a Herr D P de
Villiers Graff befindet ſich zur Zeit in Berlin um die
dortigen ſtädtiſchen Einrichtungen zu jlüdiren

Dresden 31 Dez Prinz Georg ber Bruder des
Tria und Vater des e bei einem Sturze
ait dem Pferde das Schlüſſe bein brach ſcheint ſich bei

ereins die Buchdruckereibeſitzer

e

u r
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n Sturze auch r inneren Schaden gethan zu

haben Es liegen darüber folgende Meldungen vor
Nach einem heute ausgegebenen Bulletin iſt Prinz Georg

vorgeſtern unter Erſcheinungen einer heftigen Darmkolik
plötzlich erkrankt Geſtern ſteigerten ſich die Beſchwerden
Es beſtehen Symptome welche das Vorhandenſein einer
inneren Einklemmung wahrſcheinlich machen Die Aerzte
konſtatirten abends bei dem Prinzen Georg eine Darm
knickung es wurde beſchloſſen vorläufig von einer Operation
abzuſehen Nach der Konferenz begaben ſich die aus Leipzig
berufenen Aerzte die Profeſſoren Schmidt und Thierſch
direkt zum Könige nach der Villa Strehlen

Dresden 31 Dez Jn dem Befinden des Prinzen Georg
iſt heute nachmittag eine leichte Beſſerung eingetreten
Die Hoffeſtlichkeiten ſind für morgen W

Dresden 1 Jan Der Prinz Georg hatte eine gute
Nacht und befand ſich heute morgen ſchmerz und fieber
frei Es ſteht zu hoffen daß die Beſſerung weitere Fort
ſchritte machen werde Die Profeſſoren Schmidt und
Thierſch ſind nach Leipzig zurückgereiſt Aus
Wien 31 Dez wird gemeldet Die Erzherzogin Maria
Joſefa Tochter des Prinzen Georg iſt infolge der Er
krankung ihres Vaters nach Dresden abgereiſt
Bochum 31 Dez Ober Bürgermeiſter Bollmann iſt in

der vergangenen Nacht an der Jnfluenza geſtorben Boll
mann hatte wie berichtet vor etwa vierzehn Tagen einenWaffenſulltand zwiſchen denen um Baare und denen um Fus

angel zuwege gebracht

Berlin 31 Dez S M S Moltke Kommandant
Kapitän zur See Freiherr v Erhardt iſt geſtern in
St Vincent Weſtindien eingetroffen und beabſichtigt am

1 u früh nach Dominica St Ruperts Bay wieder in See
zu gehen

Ausland

Belgien Brüſſel 1 Jan Der König iſt an der
Jnfluenza erkrankt das Befinden deſſelben iſt indeſſen
ein im allgemeinen befriedigendes

Bei dem heutigen Neujahrsempfange antwortete der
König auf die Anſprache des Präſidenten der Repräſentanten
kammer mit einer Rede in welcher er die hervorragenden
Eigenſchaften des verſtorbenen Prinzen Balduin von Flandern
hervorhob und ſodann die Frage der Verfaſſungs
Reviſion erörterte Der König erklärte etwa folgendes

Belgien habe ſeit ſeinem Beſtehen das ſeltene Glück gehabt
ſich zu regieren ohne jemals eine Jntervention ſeiner Nachbarn
zu provoziren Belgien verdanke dieſe günſtige Lage ſeiner
weiſen Verfaſſung er ſei aber kein Fetiſchiſt und er erkenne
an daß die Noth wendigkeit einer Ausdehnung des
Stimmrechtes ſich gebieteriſch geltend mache er
halte auch dafür daß man mehrere Artikel der Ver
faſſung einer Reviſion unterwerfen müſſe Der
König betonte endlich daß neben den politiſchen Reformen
auch dringliche wirthſchaftliche Reformen vor
zunehmen ſeien und daß man ſich ernſtlich damit be
ſchäftigen müſſe

Schweiz Bern Das Handels Amtsblatt theilt mit
in einer an 29 d ſtattgehabten Konferenz der Departe
ments für die auswärtigen dere fürdie Finanzen und Zölle und für die Jnduſtrie und
Land wirthſchaft mit Vertretern der am Verkehr mit Frank
reich betheiligten Jnduſtriezweige und Landestheile ſei feſtge
ſtellt worden daß der franzöſiſche Minimaltarif den
Export der meiſten ſchweizeriſchen Artikel bedeutend 5
oder gänzlich m miache Vom Abſchluß eines Meiſt
begünſtigungs Vertrages mit Frankreich könne
deshalb nicht die Rede ſein ſo lange der franzöſiſche
Minimaltarif nicht ermäßigt werde

OeſterreichUngarn
Neujahrsempfange der liberalen Partei wies der
Miniſterpräſident Szapary auf die vollzogene Herſtellung des
finanziellen Gleichgewichts und den Abſchluß der Handelsverträge
in und erörterte die nächſten Aufgaben der Geſetzgebung ins

beſondere die Verwaltungsreform und die Maßnahmen zur Auf
rechterhaltung der Autorität des Parlaments Jn Bezug auf die
bevorſtehenden Wahlen bemerkte Szapary die Nation werde ſich
wie bei ſieben Wahlen ſeit dem Jahre 1869 auch diesmal für die
Aufrechterhaltung der ſtaatsrechtlichen Grundlagen von 1867 entſcheiden das Miniſterium werde die liberale Richtung auch ferner

verfolgen Beifall

Frankreich Paris 31 Dez Die Deputirten
kammer ſetzte heute die Berathung der Zolltarife fort
Méline beantragte die Annahme der vom Senate ange
nommenen Tarifſätze für Petroleum mit 24 Fres im Maxi
maltarif Der Handelsminiſter Roche unterſtützte die Aus
führungen Möéline s und kündigte die demnächſtige Einbringung
einer Vorlage über den Petroleumzoll an indem er darauf
hinwies daß dem Staatsſchatze aus dem jetzigen Zolle ein
Verluſt von 24 Millionen Fres erwachſen würde Vite be
kämpfte die von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Zeſäge
welche mit 261 gegen 247 Stimmen abgelehnt wurden Es
wurden die Zollſätze von 12 Fres auf raffinirtes und von 7
Francs auf rohes Petroleum angenommen Dieſe Zollſätze
werden jedoch erſt vom 1 Okt 1882 ab zur Anwendung kommen Hieranf wurde die Zollvorlage im Ganzen an

genommenParis 1 Jan Präſident Carnot e fing heute anläßlich des Neujahrstages das Diplomatie C re wobei
der päpſtliche Nuntius die Anſprache hielt Er ſagte

Meine Kollegen vom Diplomatiſchen Cops nnd ich wir haben
das Glück Jhnen mit unſeren Huldigungen zugleich unſereWünſche vollſten Wohlergehens für Sie Herr Präſident und
für die ſehr edle franzöſiſche Nation deren höchſte Amts
waltung Zer anvertraut iſt darzubringen indem wir die
göttliche Vorſehung bitten dieſe Wünſche im reichſten Maße zu
erhören Jch bitte Sie Herr Präſident im Namen des
Diplomatiſchen Corps den aufrichtigen und ehrfurchtsvollen
Ausdruck dieſer unſerer Wünſche zu genehmigen

Präſident Carnot dankte dem Diplomatiſchen Corps für ſeine
Wünſche und Geſinnungen gegenüber Frankreich und demPräſidenten der Republik und fügte hinzu

Das Jahr 1892 wird für uns wir hoffen und ine esAlle ein friedliches und fruchtbringendes Jahr ſein
während deſſen die rungen ſich den ar

ntereſſen und den ſozialen Aufgaben widmen können welche
ich ihrer Fürſorge immer dringender empfehlen Wenn die
zepublik das Bewußtſein der Rechte und der Tradition

Friedens und internationalen Eintracht ergeben Verſichern
Sie deſſen von neuem die Regierungen welche Sie bei uns
vertreten

Großbritannien In Dublin Caſtle dem Sitze der
iriſchen Verwaltung fand Donnerstag nachmittag eine
Exploſion ſtatt die anſcheinend von einem Keller rgum
ausging und das darüber gelegene Bureau zerſtörte
Verletzt wurde niemand da die im Bureau Beſchäftigten um
das Frühſtück einzunehmen das Lokal verlaſſen hatten Die

Budapeſt 1 Jan Bei dem üblichen

Frankreichs hat ſo iſt ſie nicht weniger feſt der Politik des E

Schießbaumwolle herbeigeführt wurde Man glaubt es ſei
auf die Zertrümme rung des über dem zerſtörten Bureau
befindlichen Rathsſaales abgeſehen geweſen in welchem gen
Abend des genannten Tages eine Sitzung ſtattfinden ſollte
Unzweifelhaft liegt ein Verbrechen vor

London 1 Jan Die amtliche Zeitung veröffentlicht heute
die Ernennung des Prinzen Ludwig von Battenberg zunt
Marine Kommandanten

London 1 Jan Der Voſſ Ztg wird gemeldet Ein an
ſtändig gekleideter Menſch entlud geſtern morgen einen fünf
läufigen Revolver gegen das Parlamentsgebäude in der
Nähe der Wohnung des Sprechers zur großen Gefahr der
Straßengänger Dem ihn verhaftenden Schutzmann ſagte er

Jch bin Anarchiſt und wollte eigentlich Sie erſchießen aber es
wäre ſchade einen ehrlichen Menſchen zu tödten Was ich ge
than habe ſoll meine Verachtung gegen das Haus der Gemeinen
ausdrücken Der Verhaftete heißt John Borlas iſt 31Jahre alt Baccalaureus der Univerſität Oxford und wahr
ſcheinlich irrſinnig

London 1 Jan Jn Monmouthſhire Süd Wales iſt
ein Streik der Kohlengrubenarbeiter ausgebrochen
infolgedeſſen ſollen gegen 80,000 Bergleute feiern

Jtalien Rom 31 Dez In dem heute nachmittag ſtatt
gehabten Miniſterrathe wurde wie die Agenzig Stefani
meldet beſchloſſen dem Könige die Annahme des Entlaſſungs
geſuches des Juſtizminiſters Ferraris und die Ernennung des
Ackerbauminiſters Chimirri zum Juſtizminiſter vorzu
ſchlagen Der Miniſterpräſident di Rudini würde vorläufig
die Leitung des Ackerbauminiſters übernehmen Ferrarit
würde zum Staatsminiſter ernannt werden

Rom 1 Jan Heute mittag fand im Quirinal anläßlich
des Jahreswechſels großer Empfang ſtatt Derſelbe dauerte
bis 5 Uhr nachmittags Es wird darüber gemeldet

König Humbert ſprach beim Empfang der Präſidenten
und Deputationen des Senats und der Kammer ſeine
Anerkennung betreffs der von dem Parlament bereits volleu
deten Arbeiten aus welche den ernſten Willen bekundeten
mit allen Kräften für die finanzielle und wirthſchaftliche

erung des Landes zu ſorgen Jnsbeſondere aber
habe der König ſeine Genugthuung über den Abſchluß
der neuen Handelsverträge ausgeſprochen und der Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß die politiſche Lage Europas die
Annahme rechtfertige daß das Friedenswerk ſich
ohne Störung werde durchführen laſſen Ferner ſprach
der König e Befriedigung darüber aus daß er bei ſeinen
jüngſten Reiſen nach Mondovi und Palermo erneut wahrge
nommen habe wie lebendig das Vertrauen der Italiener in die
beſtehenden Einrichtungen und die Zuneigung zu dem Königs
hauſe ſei Endlich gab der König der Zuver ſicht Ausdrück
daß die ſo glücklich ſtipulirten Handelsverträge demnächſt
zur Annahme gelangen und günſtige Erfolge für die
nationalen Jntereſſen haben würden
Venedig 31 Dez Der Kardinal Agoſtini Patriarch

von Venedig iſt heute abend geſtorben

Spanien Madrid 1 Januar Das amtliche Blatt
veröffentlicht den neuen Zolltarif wie folgt

Der Minimältarif ſoll auf alle Länder Anwendung
r welche Spanien die günſtigſten Bedingungen
hres Tarifes zugeſtehen Die neuen Tarife ſollen für

diejenigen Länder modifizirt werden können welche außer
ordentliche Zugeſtändniſſe machen Jndeſſen werde kein
Nachlaß des Zolles für Alkohol und andere Spiritröſen

einem dem Taxif angefügten Dekretren dheißt es die Regierung wolle fernerhin die t
begünſtigungsklauſel nicht mehr zulaſſen Die
Tarife ſollen am 1 Februar 1892 in Kraft treten
Der Maximaltarif ſoll gegenüber denjenigen Ländern An
wendung finden welche keine Konvention mit Spanien haben

Die Regierung wird ermächtigt die Einfuhr von Prodükten
derjenigen Länder mit einem höheren Zolle zu belegen oder
ganz zu verbieten welche ihrerſeits die ſpaniſchen Produkte mit
einem höheren Zoll belegen oder die Einfuhr derſelben ganz
verbieten Denjenigen Nationen deren Verträge am 31 Jan 1892ablaufen werden bis zu dieſer Zeit die gegenwärtigen Zölle
ugeſtanden Alkohol zahlt nach beiden Tarifen 169 Pefetasfür das Hektoliter Bier 19 50 bezw 15 Peſetas für das

Hektoliter

Rußlaud Petersburg 31 Dez Die hieſige Stadt
verordneten n Duma beſchloß geſtern
einen Ausſchu ß einzuſetzen welcher wegen der für Rechnung
der Stadtverwaltung durch einen Libauer Kommiſſionär erfolg
ten r t von ſchlechtem Mehl eine Unterſuchung
vornehmen ſoll Einer Meldung der Blätter zufolge wäre
außerdem auch eine gerichtliche Unterſuchung der Auge
legenheit angeordnet

Petersb 379 1 Jan Jn der Stadtverordneten Verſamm
lung theilte heute das Stadthaupt mit die Mitglieder des
Stadtamtes hätten 100,000 Rubel zur Deckung des
Verluſtes bei dem Einkaufe von Mehl durch Vermittelung
eines Libauer Kommiſſionärs eingezahlt Es heißt der Kom
miſſionär ſei von dem Unterſuchungsrichter in Haft genommen
worden Die Verſammlung wählte eine Kommiſſion von
12 Mitgliedern behufs Unterſuchung der Angelegenheit

Türkei Konſtantinopel 31 Dez

Meiſt

Häfen von Varna und Burgas aus Anlaß des franzöſiſch
bulgariſchen Zwiſchenfalles Wir haben jenes unwahrſchein
liche Gerücht von Anfang an unberückſichtigt gelaſſen Red

Konſtantinopel 1 Jan ar den verſtorbenen engliſchen
s Sir W A White fand hierſelbſt in der engliſchen
Botſchaftskapelle geſtern der amtliche Trauergottesdienſt

n zweiter Trauergottesdienſt wurde für den an
n der katholiſchen Kathedrale abgehalten Beiden Gottesdienſten

wohnten mehrere Delegirte des Sultans und zahlreiche offizielle
Perſönlichkeiten bei

Am Mittwoch wurden die Gebeine jener engliſchen Sol
daten welche im Krimkriege gefallen ſind und am Bos
porus begraben waren nach Skutari übergeführt und auf demdortigen proteſtantiſchen Friedhofe unter großer mili
täriſcher Feierlichkeit beerdigt Der Feierlichkeit wohuten bei
Mitglieder der engliſchen Botſchaft des engliſchen Konſulats
ſowie der Diviſions General Ali Paſcha und der ViceAdmiral
Wood Paſcha Auch der Sultan ließ ſich vertreten Eine
hrpaanie Soldaten mit Muſikkapelle erwies die militäriſchen

ren

Aſien Wie aus Schanghai nach London gemeldet
wird treten wieder in den Nordoſtprovinzen von China
Räuberbanden in beunruhigender Weiſe auf Die Jn
ſurgenten ſollen die mongo liſchen Bewohner tödten

wriſchen Aufwiegelungen zuge

banben zahlreiche eiter aus Sihre Hyſer mongoliſche Grundbeſitzer ſind Li

entſandte Kavallerie um die Unruhen zu unterdrücken

vorläufige Unterſuchung hat ergeben daß die Exploſion durch

Die Agence de
Conſtantinople dementirt auf das beſtimmteſte die Ge
rüchte von einer angeblich beabſichtigten türkiſch fran
zöſiſchen Flotten Demonſtration vor den bulgariſchen

und ihre Tempel zerſtören Die Unruhen werben agra
chrieben da ſich unter den Räuber

antung befinden und
Hung Chang



damerika Nach einem newyorker Telegramm ausgedaeegrt iſt das neue Kabinet in Chili aus Konſer
vativen und Liberalen gebildet Daſſelbe beſteht aus Ramon
Luco Jnneres Venturo Viel Aeußeres Francisco
Vergara Finanzen und Luis Pereira Krieg ach
einer Meldung der Times aus Santiago den 31 v M
hätte der Premierminiſter erklärt das Programm des Kabinets
werde ſein die Reorganiſation des Landes unter Mit
wirkung aller politiſchen Parteien herbeizuführen
Der Finanzminiſter begünſtigte die gurrig Rückkehr zur
Cirkulation geprägten Metallgeldes auf der Baſis der Gold
währung

uW q e
Halle und Autgegend

Halle 2 Jan
Die Fernſprechverbindungsanlage Halle Magde

burg für welche von einer Anzahl halleſcher und magdeburger
irmen eine jährliche Mindeſteinnahme von 15,000 M auf
Jahre m worden iſt hat nach nernder Kaiſerlichen OberPoſtdirektion Halle im erſten Betriebs

24 Nov 1890 bis 23 Nov 1891 an Gebühren für Fern
geſpräche 6254 M aufgebracht Die genannte Behörde hat nun
unterm 19 Dez an die Handelskammer den Antrag geſtellt
den Fehlbetrag von 8746 M von den Betheiligten
einzüziehen Die Handelskammer hat hierauf unterm
22 Dez folgenden Beſcheid gegeben

Der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion beehren wir uns auf die
verehrliche Zuſchrift vom 19 Dez die Einziehung des Fehl
betrages an der Mindeſteinnahme von 15,000 M bei Ben um
der Fernſprechverbindung Halle Magdeburg betreffend ergebenſt
zu erwidern daß wir auf Grund des Beſchluſſes unſerer Ge
ſammtſitzung vom 16 Jan zu unſerem Bedauern nicht in der
Lage ſind unſere Dienſte für die Einziehung des mit 8746 M
benannten Fehlbetrages zur Verfügung zu ſtellen Das Plenum
unſerer Kammer ging bei ſeiner Stellung zu der Angelegenheit
von der Vorausſetzung aus daß eine Heingehehcatgns der
Garantiezeich ner zur Leiſtung der Mindeſteinnahme nur
dann eintreten könne wenn bei der Eröffnung der

reren Halle Magdeburg auch ein Fern
prechverkehr mit allen den Städten ins Leben

gerufen wäre mit welchem die Kaiſerliche OberPoſtdirektion
einen ſolchen in der Zuſchrift vom 20 Mai 1889 in Ausſicht
geſtellt hatte und auf welche wir bei Stellung unſeres An
trages vom 6 Juni 1890 ausdrücklich Bezug genommen haben

Die Handelskammer
Der Bundesrath hat den Maſchinenbauer Hrn Klinge

beil in Halle als Arbeitervertreter in das Reichs h
verſicherungsamt berufen Es iſt dies ſo bemerkt dazu der
Gewerkverein der erſte Gewerkvereiner dem dieſe Ver

trauensſtellung zutheil wird

Jnfolge des anhaltenden ſtarken Regens iſt die Saale
ſeit Donnerstag ſtark um etwa m geſtiegen ſodaß ſie
nahezu vollufrig iſt Nach den Nachrichten von der Unſtrut
iſt ein weiteres Wachſen des Waſſerſtandes zu erwarten
Es wird uns z B vom 1 d aus Freyburg a U geſchrieben
Heute nachmittag wurde durch öffentlichen Ausruf ſeitens ber
PolizeiVerwaltung bekannt gemacht daß nach aus der Goldenen
Aue hierher gelangten Nachrichten infolge wolkenbruchartigen
Regens Hochwaſſer der Unſtrut zu befürchten ſei
Ferner ſchreibt man uns ebenfalls vom 1 aus Thüringen
Der Schnee des Thüringerwaldes ſcheint jetzt mit Macht dem
herrſchenden Thauwinde zu weichen die Gera iſt ſeit heute
ſtark angeſchwollen

Jn ſeiner Wohnung in der Königſtraße wurde am Donnerstag
mittag der Kaufm Sch mit einer Schuß wunde in den
aufgefunden Derſelbe ſtarb alsbald danach Es liegt ohne
Zweifel Selbſtmord vor doch iſt über die Veranlaſſung ren
nichts bekannt Ebenfalls am Donnerstag mittag wurde in

in einem n an der Merſeburgerſtraße befindlichen
zohnung der Buchhalter Br erhängt aufgefunden

Jn dieſem Falle ſind vermuthlich Familienverhältniſſe die Ver
anlaſſung zum Selbſtmord Br lebte ſeit längerer Zeit von ſeiner
Frau getrennt Gleichfalls durch Erhängen in ihrer Woh
nung nahm ſich die früher ſittenpolizeilich überwachte un ver
ehelichte Hedwig Kr das Leben

Provinzial Nachrichten
Staßfurt 1 Jan Orig Mitth Heute früh wurde hier

die dem Trunke und einem unſittlichen Lebenswandel ergebene
verehel Simonetti in der Nähe der Gärtner Krieg ſchen
Wieſen im Bodegarten todt aufgefunden Nach dem Leichen
befund ſcheint die Annahme nicht ausgeſchloſſen daß ein Ver
brechen vorliegt weshalb der Fall ſofort dem Staatsanwalt
angezeigt iſt Vorläufig hat eine hieſige Gerichtskommiſſion den
Thatbeſtand aufgenommen damit die Leiche von der dem Ver
kehr leicht zugänglichen Stelle in die Leichenhalle überführt
werden konnte Anſcheinend hat die Frauensperſon unmittelbar
vor ihrem Tode noch Verkehr mit einem Manne gehabt Jhres
unſittlichen Lebenswandels wegen lebte die Frau von ihrem
Manne getrennt Die Obduktion der Leiche muß erſt noch feſt
ſtellen ob die Annahme daß die Frau erwürgt worden iſt zu
trifft Außer einer kleinen Blutlache die von einem Bluterguß
aus dem Munde herrühren könnte war nichts beſonders Ver
dächtiges wahrzunehmen

I 2 r aSchönebeck 1 Jan Orig Mitth Durch eigene Unvor
Hich tigkeit kam am Mittwoch nachmittag der Steinſetzer
Muſche hier ums Leben Derſelbe hatte Sperlinge geſchoſſen
und dann das hierzu benutzte Gewehr in der Werkſtätte auf einen
Tiſch gelegt um zu vespern Jm Scherz wollte er hierbei ſeinen
Gehilfen zeigen wie man ſich erſchieße richtete die Mündung des
Gewehres gegen ſeine Bruſt und drückte ab Ein Schuß krachte
und M ſtürzte zu Tode getroffen zu Boden Er hatte vergeſſen
d e W z ach e Wmden e Aus d gen de

r wegen vieler Verbrechen in Haft beArbeiter Schmager ausgebrochen Se et e
Delitz a 1 Jan Orig Mitth Jn der benachbartenn ar kam geſtern der am Rübenlevator beſchäftigte jugendliche r veiter Kuſch aus

Wiedawe bei GroßWartenberg ums Leben Derſelbe gerieth
beim Auflegen eines Treibriemens in das Getriebe und wurde

wer t a 7 n auf den Therſiörgng 7 der
zalleſchen Klinik verſtarb Anſcheinend iſt der Unglücksfalleigenes Verſchulden des Mannes herbeigeführt ü urch

Ermsleben 1 Jan Orig Mitth Auch bei uns tritt dieJnfluen za ziemlich heftig auf Es ſind der Krankheitmehrere ältere Leute zum Opfer gectlen kheit ſchon

T Dem Regierungs und Forſtrath Freſe iſt die Stelle einestechniſchen Mitgliedes der Königlichen alen u Erfurt und
die r Erfurt Worbis übertragen Sekeden

a Dem HOber Steuer Jnſpektor Ulri ci in MagdebuCharakter als Sir gen verliehen Wnrg Ranr
das nebenDer Kommunal Landtag der Altmark bef

z r e d Poſtſtraße Tr be r 7 etwas
e Gartengrundſtück aein Ständ eha us zu echauen e ken wid auf demſelben

einigen Wochen von einer großen Feuersbrunſt heimgeſucht wurdeiſt ein 29 abends e n kleines Gehöft z Th nieder
gebrannt Wie im erſteren Falle liegen auch diesmal Anzeichen

von Brandſtiftung vor Leider beſteht kein Anhalt dafürwer der Brandſtifter üt Corarheit der Kupferſchleſer bauend

Na 3 jähriger Vorarbeit der Kupferſchiefer bauendenGewer oft ſt ſt n Dez bei ßriteterbbe zum erſten
mal wieder geſchmolzen worden

Jan Orig Mitth Jn den Morgenſtundendes e edidcria es ging in der am nördlichen Ende der
Stadtflur belegenen Chemiſchen Fabrik Aktiengeſellſchaft
vorm Beyerlein und Schmidt Feuer auf das bis vormittags
10 Uhr wüthete Leider ſollen dabei auch zwei Menſchen
verbrannt ſein Einer der Verunglückten namens
Schmidt hinterläßt eine Frau mit vier unverſorgten Kindern
Wie hoch der ſonſtige Schaden ſich beziffert iſt noch nicht feſt
geſtellt

Jn dem Orte Günzerode bei z der erſt vor

Veriniſchtes
Große Spende Jn Wien hat der Chef der Großhandlungs

firma Kleiderkonfektion Auguſt Herzmansky ſeinem Perſonal
das aus 100 Bedienſteten beſteht eine Weihnachts und Neujahrs
ſpende von 100,000 fl ſegewendet die für den Penſionsfonds der
Angeſtellten beſtimmt iſt

Von der dentſch ruſſiſchen Grenze wird der Voſſ Ztg ein
betrübender Vorfall mitgetheilt Am dritten Weihnachtsfeiertage
beluſtigten ſich bei der oberſchleſiſchen Ortſchaft Scharley
Kinder und Erwachſene auf dem Grenzfluſſe Brinitza mit Schlitt
ſchuhlaufen Dabei neckten und höhnten r Schlittſchuhläufer
in heiterer Stimmung unabläſſig den in der Nähe des jenſeitigen
Ufers ſtehenden ruſſiſchen Grenzpöſten Da dieſer ſich durch das
Poſſenſpiel garnicht aus ſeiner Ruhe bringen ließ feuerte man
diesſeits einen blinden Revolverſchuß ab welcher nun allerdings
den Ruſſen veranlaßte ſofort das Gewehr anzulegen und eine
Kugel in den Menſchenknäuel zu ſenden Dieſelbe verletzte lebens
efährlich den übrigen Sohn des Fleiſchermeiſters Ligenſa ausEcharley indem ſie den Unterleib deſſelben durchbohrte ſowie

den Arbeiter Bätz deſſen einer Oberſchenkel ebenfalls durchbohrt
wurde Die amtliche Unterſuchung über den traurigen Vorfall
iſt eingeleitet worden

Ueber die Veruntrenungen des oldenburgiſchen Paſtors
Müller aus Goldenſtedt bei Vechta in den bisherigen Mit
theilungen war der Name deſſelben nicht genannt entnehmen
wir einem Bericht der Magdeb Ztg noch folgendes Müller
war einer der bekannteſten und angeſehenſten Geiſtlichen der
oldenburgiſchen Landeskirche Noch
hatte er von der Kanzel zu ſeiner Gemeinde geſprochen Am
Sonntag abend hat er ch dann zur Flucht vorbereitet und iſt
mit dem Abendzuge nach Bremen gefahren wo er die Nacht
logirt haben ſoll Aus Bremen traf am ten morgen beim
großh Oberkirchenrath Hagen in Oldenburg ein Schreiben Mül
lers ein worin er ſeinem Vorgeſetzten die gehorſamſte Meldung
macht daß er eine große Summe Geldes etwa 150,000 Mark
unterſchlagen habe und mit dem am Wontage von Bremerhafen
nach Amerika abgegangenen Norddeutſchen Lloyddampfer Elbe

eflohen ſei Er bittet in dem Briefe für ſeine zurückgelaſſene
rau und Kinder Sorge zu tragen Wie man allgemein an

nimmt befindet ſich Müller nicht auf dem Wege nach Amerika
die Meldung hiervon hat vielleicht nur den Zweck haben ſollen
die Behörden zu täuſchen und von der Verfolgung abzuhalten
Ueber das Müllers bei den Schwindeleien erfährt
man Folgendes Jn jeder oldenburgiſchen Kirchengemeinde iſt
der Pfarrer Vorſitzender und Protokollführer des Kirchenraths
ſo auch Müller in Goldenſtedt Er hat nun Protokolle etwa
folgenden Jnhalts ausgefertigt Geſchehen im Kirchenrath zu
Goldenſtedt Der Kirchenrathbeſchließt zu dem und dem Zwecke
die Summe von 10,000 15,000 oder 20,000 M anzuleihen Zur
Beglaubigung Müller Pfarrer Solche Beſchlüſſe hat natür
lich der Kirchenrath in Goldenſtedt niemals gefaßt Die unter
S Protokolle hat Müller ſodann beim Oberkirchenrath
n Oldenburg eingereicht und um Genehmigung gebeten die

dann auch regelmäßig ertheilt iſt Nun hat Müller
den Protokollen nachdem ſie vom Oberkirchenrath genehmigt
waren den Vermerk angefügt daß er mit der Hebung der Gelder
betraut ſei und hat ſich die Gelder bei den Banken auszahlen
laſſen Verwunderlich iſt es für den Unbefangenen wie es mög
lich iſt daß ein Geiſtlicher aſlein berechtigt iſt für ſeine Ge
meinde zu zeichnen und warum keine Gegenzeichnung der Kirchen
älteſten erforderlich war Vermuthlich hat Müller noch fernere
70,000 M unterſchlagen denn es befindet ſich beim Oberkirchen
rath ein ebenfalls gefälſchtes Protokoll das bereits genehmigt
und von dem dem Müller eine Abſchrift zugeſandt iſt die er zur
Erhebung der Summe leicht verwenden konnte Nach dieſem
Protokoll hat der Kirchenrath in Goldenſtedt beſchloſſen ein in
dortiger Gemeinde belegenes Landgut für 70,000 M anzukaufen
um es nicht in katholiſchen Beſitz gelangen zu laſſen Müller
war im S thum ein bekannter Mann Beſonders durch
eine Reiſe na and die er im v J unternahm um einen
irrthümlich nach Sibirien verbannten Neffen zu befreien hatte er
ſich einen Namen gemacht Unter den geſchädigten Bauken ſind
die hervorragendſten die Erſparungskaſſe und die Bodenkredit
anſtalt Nich einem Telegramm der Fkf Ztg aus Bremen
iſt Müller dort e m men worden Er hielt ſich da
ſelbſt unter falſchem Namen als Vtehhändler auf

Jugendlicher Durchbrenner Der Kaufmannslehrling Wil
helm Ludwig Krawack in Hamburg aus Dortmund gebürtig
iſt flüchtig geworden unter Mitnahme von 5000 wovon
4500 M in Einhundertmarkſcheinen und 500 M in Gold be
ſtanden Das Geld hat er mittels gefälſchten Checks zum Nach
theil des Bankiers Gotthelf von der Hamburger Vereinsbank er Ha
hoben Krawack iſt erſt 15 Jahre alt
Selbſtmord Jn Berlin hat ſich ein Angeſtellter der Bank

firma Mayer Cohn Namens Oskar Wien vergiftet Derſelbe
war Verfaſſer einer gegen die Diskontogeſellſchaft gerichteten
Broſchüre deren Erſcheinen angeblich inhibirt worden iſt Wien
ſoll auch unglücklich ſpekulirt haben

Ausgebrochene Sträflinge Nach einer neueren Mittheilung
aus Paris ſind die am Dienstag aus dem Gefängniß von Mont
pellier ausgebrochene Sträflinge wieder din gfeſt gemacht
worden Die Volksmenge verſuchte ſie bei der Einlieferung in
das Gefängniß lynchen Ueber den Ausbruch der Kerle
berichtet man noch Drei Gefangene Martin Hortet und Dekemple
hatten die Zelle Nr 25 inne neben welcher ſich eine Ausgangs
thür befindet die der Wärter aus Verſehen offen gelaſſen hatte
Um 3 Uhr früh ſuchten die drei Gefangenen durch dieſe ar zu
entkommen Hortet weigerte ſich ihnen zu folgen Martin undDekemple riſſen nun eine Schnur aus der Selle erdroſſelten

ihren Genoſſen und hingen ihn an einem Thürpfoſten auf Dann
g gen ſie in die Wachtſtube wo der Wächter ſchlief und deren

hür arelſhleſe war Sie ſtürzten ſich auf den Beamten
erwürgten ihn gleichfalls und banden ihn mit demGriff godlenkaſters feſt Dann nahmen
e Zelle 54 zu öffnen und einen zu 8 Jahren verurtheiltenträfling freizulaſſen Daſſelbe bei Zelle 33 Die vier
Kerle verließen hierauf durch die Wachtſtube das Gebäude kamen
in den en grißbeicmteten hier eine ſechs Meter hohe Mauer
ließen auf der Außenſeite nieder und waren nun frei Das

rechen wurde am Morgen um 6 Uhr entdeckt und das
Signalement der Flüchtlinge ſofort in alle Städte Frankreichs
telegraphirt Der ermordete Wächter war verheirathet und hinter

läßt zwei Kinder noch vier Wächter ins

m Halſe an den
e die Schlüſſel um

Außer ihmgeſammt 200 Sträftinge zu rwie

Raubmord Der Bauer Ecke rt aus Lauterbrunn wurde auf
der Straße von Augsburg nach Heretsried ermordet und beraubt

inSchneewetter auf d

in den Weihnachtstagen St

Schäfer Lobender von Cantyurn wurde als der Thäter in einen
augsburger Wirthſchaft ergriffen er iſt geſtändig 4

Verunglückte Bergſteiger Aus Salzbuxg meldet die Voſſ
Ztg Am Sonntag unternahmen die drei Söhne des Bahnarz
h in Saalfelden den Aufſtieg zum Riemannshauſe am

teinernen Meere Bis Mittwoch konnten trotz mühevollen
Nachſuchens die Verſchollenen nicht aufgefunden werden und
dürften ſchon beim Aufſtieg von einer Law ine begraben worden
ſein Geſtern en abermals 30 Mann unter furchtbarem

e Suche

Hochwaſſer Der Rhein und deſſen e ſind im
Steigen begriffen die Saax iſt bereits weit über die Ufer ge
treten Aus Brüſſel berichtet die Fkf Ztg Jnfolge der letzten
Regentage iſt das Maasthal von einer Ueberſchwemmung ſehr
bedroht Namur und Dinant ſind zum Theil ſchon unter Waſſer
Der Fluß ſchwillt in bedenklicher Weiſe Es ſind Pioniere nach
den bedrohten Punkten abgeſchickt worden

euersbrunſt Wie man uys aus NewYork mittheilt
ſind die der Standard Oel Geſellſchaft gehörigen großen
Böttcher Werkſtätten in Bergen Point New Jerfey abgebrannt
Der New York Herald ſchätzt den Schaden auf 192 Millionen
Dolkars

Hinrichtung Jn Metz iſt am Donnerstag früh der Mörder
des Oberſtlieutenants Prager Uebing hingerichtet worden

W Jn Oberitalien iſt nach einem Drahlbericht
der Voſſ Ztg die Seuche im Zunehmen begriffen namentlich
ſind Turin Venedig und Mailand heimgeſucht Jn Mailand er
krankten der Präfekt der Er zbäſch of und faſt das geſammte
Domkapitel Jn Turin iſt die Herzogin Jſabella vonGenug erkrankt deren Zuſtand nicht unbedenklich iſt Die
gleichfalls erkrankte Prinzeſſin Lätitig Wittwe des Herzogs
von Aoſta befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung Aus
Edinburg meldet daſſelbe Blatt daß die Jnfluenza welche in
Edinburg und Südſchottland derart wüthete daß die Zahl der
Todesfälle von 15 auf 45 unter 1000 auf die Woche berechnet
ſtieg nachläßt dafür aber tritt ſie deſto heftiger im Norden
Schottlands auf Jn Aberdeen Elgin Jnvberneß iſt ſie epidemiſch
geworden Jn Edinburg wurde bereits ein Fall von Wahnſinn
infolge von Jnfluenza verzeichnet Jn der Altersverſor
gungsanſtalt zu Lüttiſch ſtarben Mittwoch nacht plötzlich vierzig
Greiſe an der Jnfluenza Jn Peſt nimmt die Jnſlnenza
größere Verbreitung an als im Vorjahre Jn den innern
dem Stadthaus der Polizei und dem Nationaltheater ſind die
meiſten Beamten erkrankt Der ködtliche Ausgang durch Herz
ſchlag iſt häufiger als der durch Lungenentzündung

Perſongalnachrichten Jn Wiesbaden ſtarb der Generalmajor
Freiherr von Keyſerlingk früher Commandeur des dortigen
heſſiſchen Füſilier Regiments Nr 80 ſodann Kommandant von

ogau Er war wegen hervorragender Auszeichnung im Gefecht
bei Gitſchin mit dem Orden pour le merité dekorirt Jn Dresden
iſt die Gattin des Präſidenten des ſächſiſchen Landtages S
Hofrath Ackermann geſtorben Sie hat ſich namentlich mit
großem Eifer der Krankenpflege gewidmet und ſich während der
Kriegsjahre 1870/771 große Verdienſte um die Kranken und Ver
wundeten erworben wie ſie überhaupt im Dienſte der Menſch
lichkeit hervorragend thätig war Jn Jaſſy ſtarb der reiche
Großgrundbeſitzer Nikolai Rosnovanu ein Oheim der ſer
biſchen Königin Natalie

h

Letzte Telegramme
Melbourne 2 Jan Orig Telegr Der Phhlloxera

Rath theilt mit daß die Phylloxer a Reblaus in der Ko
lonie Viktoria vollſtändig agusgerottet ſei Viktoria ſei
das erſte Land in welchem dieſe Peſt erloſchen ſei

Cardiff 2 Jan Orig Telegr n einer geſtern abend
ſtattgehabten Verſammlung von Delegirten der
Kohlengrubenbeſitzer und der Grubenarbeiter
wurden die ſtreitigen Punkte geregelt und gegenſeitige Konzeſ
ſionen gemacht Der Ausſtand iſt ſomit beendet

Meteorplogiſche Station zu Halle
t SdS a en m m752,9

Thermometer Celſius
Rel Feuchtigkeit
Wind

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
Der hohe Luftdruck welcher bisher über der Südhälfte Europas

lagerte verbreitet ſich jetzt gegen den mittleren Theil und macht
für unſere Gegend vorwiegend trocknes und ruhiges Wetter mit
Abnahme der Temperatur wahrſcheinlich

22
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Am 31 Dez Rosslau eisfrei
Beobachtet mittags nach amtl Depesehen der kgl Elbstrombag

Verwaltung

Börse zu Halle am 2 Januar
Preise mit Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen still 222 233 fremder über Notiz Rauh
weizen 223 232 M Roggen ruhbig 237 2483 M Gerste
Brau 180 198 M feinste über Notiz Putter 160 bis
176 M Hafer rubig 158 163 M Mais amerik Mixed
ohne Handel Don aumais 170 178 neuer upgarischer 160 168 M Raps M Rübsen Sommerrübsen

M Erbsen Viktoria matt 220 245 Wicken ohne
Handel

Prefse für 100 kg netto
Kümwmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abfallende Sorten
billiger AMoisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,50 40,50 M Linsen 30 42 M Bohnen 19,0020 M Mobn biau 5600 00 tFutterartikeil fest Futtermehl 18,00 19,00 M Roggen
Fleie 18,75 1425 M Weizenschalen 11,75 12,259
es iſi M Malekeime helle 12 06
bis 13,00 dunkle II 12 Oeik neben 18,80 1450Malz 30,00 32,00 M Räböl 59,50 M Petroleum 28,50 M
Solaröl 0,82 16,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz, fest Kartoffel mitVer uehsabgabe 69,90 ML mit 70 M Verbra

U r

50 I
59,0

Rüben M

h



vor Wegimm der HEvemturr habe ich aus allen Lägern meines eschäfts einen grossen Theil der Waaren

zu enorm niedrigen Preisen
zum gäämzliüchen Aus verli caurf gestellt

Ich olferiro

Sommer I Winter Kleiderstoffe
Seiden Waaren CWack und Heſellſchaftskleider

Mousseline Waschstoſſe Vächer Schirme und Handschuhe
Damen un en Mantel Jaguettes und Paletots

für Winter und pr

Mia äntel mit Stepp und mit Pelzfutter karbig und gehwarz bozogen

Plouven Tricot Taillen Dnterröcke Norgenröcke und fertige Costume

Feruer Teppiche Möhbelstoſſe Gardinen und Läuferstofſe

I Buckskins und Leinenwaaren auch BReste aller Art
bilh Es m sich hier Gelegenheit nur gute reelle Artikel in sollen Guuenlütäü ten ausserordeutlich
lüg einzu aulen

Der Ausverkauf schliesst mit dem 15 Januar

Pruno Freujteig
Halle a S

r AmmendorfVerlag von Otto Hendel in Hulle a S Gaudichs RestaurantSoeben erſchien und iſt vorräthig in allen Buchhandlungen Feinste Lederwaarenl II Rwonnemenls Woxrert

Schreſbmappen Actenmappen Brieftaschen Geld und Aufang 7 UhrStädkiſche nen Mideſchlößchenelektriſche Centralen Aug Weday Veipzigerſtr 23
Abtanzen Sonntag den 3 Januar
ladet hiermit eben r

Eine ernſte Mahnung zur Vorſicht Anfang 7 Uhr Staudevon Zum Jagrekwechſet allenDr Wilh H SchraderReal Gymnaſialdirektor a D e meinen geehrten Gäſten die
Stadtrath

Preis 1 Mark B SchumannLandwehrstrasse 18 Halle a S Landwehbrstrasse 18
nahe am Bahnhof dicht am Riebeckplatz

Praugott IHoffmann

Hlötel Vier Jahreszeiten
in gecliegener horgtaltigeter Ausführung

vom Einfachsten bis zum Elegantesten
Reichhaltigste Auswahl Billigste Preise Bei Baarzahlung Rabatt

re Gianze Ausstattungen
Kein Laden

h u u

Petent Kugel deſſeebrenner

in Größen zu 3 5 10 bis 100 Kilogr uauch brauchbar zum Röſten von Eacao Malz Getreide u ſ w
h in mehr als 22,000 Stück verbreitetBekaunnte muſtergiltige Konſtruktionen

i das unerreichte Vorbild für ältere und jüngere Nachahmungen

4 en ſolid alte t er er an D mh materia orzüglichſte Röſtung Seit Jahren anerkannbeſte Sparbrenner u vollkommenſte Sicherheitsbrenner Neuen Jahr
Rentabel für jede Kolonialwaarenhandlung Günſtige Be

Allen meinen werthen
Gäſten und Bekannten
gratulire herzlich zum

75
7

J

Magazin von Möbel Spiegel und Polsterwaaren

n

en

herzlichſten Glückwünſche

3

S triehsberichte erfahrener Fachleute zu Tauſenden ken pröwrr v R M r 0oSseP
e Vielfach ausgezeichnet durch erſte Preiſe 9 h nacheesvenr es LeipzigAbſchlüſſe und nähere Auslunft durch V L KoRREKk zHüben Herrmamm Halle g z Restaurant StephanBertreter der i Maſchinenfabrik und S Ariehere

Emmeri ch Rhein Brenner ſtets am Lager S

PATEMT BUREAV
m e 2GKESSEIER

Für den Anzeigentheil verantworklich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlge vön Otto Heiſdel Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt u Bl f Haus

W
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